
rücktretend, kndpp dem Hdusprismd duffij)t (Siehe 
dds Modell der Ecke Abb. 207). 
Die Rdumdispofition (GrundriITe Abb. 204 und 205, 
Schnitte Abb. 206) ordnet in der Qyerdchfe des 
Gebiiudes einen von einer Pfeilerhdlle umzogenen, 
qUddrdtifchen VOrpldj) dn, der durch zwei GefchoITe 
hindurchgeht (Abb. 209). Hinter ihm Iteigt die 
Hdupttreppe hinduf und liegen die Toiletten. 
Rechts und links von diefem Qyertrdkt dehnen fich 
große Lichthöfe, deren einer eine einltöckige 
gldsgedeckte Hdlle birgt. In der riiumlichen 
Wirkung pdrtizipieren die in offener Pfeilerltellung 

geltdtten jede beliebige Verkleinerung oder Ver­
größerung des Rdumes vom rchmdllten, nur zwei 
Fenlterbreiten meITenden Vorzimmer dn bis zu 
den liinglten Arbeitsfiilen von fehr vielen Qyer­
dchfen. Diefe prdktirche Nuj)ungsmöglichkeit wird 
noch durch in die Korridorwdnd eingebdute Akten­
rchriinke vervollkommnet. 
Das Bedeutende dber dn diefern Grundriß iIt, ddß 
dUS feinen fo redliltirchen Anforderungen fich der 
eigendrtige iilthetifche Typ logifch entwickelt, der 
dem gdnzen Bdu feine fuggeltive Architektur­
phyfiognomie dufpriigt und ihn fo zu einem 

Abb. 200. Fabrikneubauten der Frankfurter Oasgerellfchaft im Oflhafen zu Frankfurt a. M. 1911 bis 1912. Werkflättenbau 

gdleriedrtig hier herumgeführten Korridore der 
verfchiedenen Stockwerke dn diefen Höfen und 
können fich fomit, wie es der Künll:ler felblt be­
gründet, mit der verhiiltnismiißig geringen Breite 
von 2,15 m begnügen. In den iiußeren Ecken 
der Lichthöfe, ndch hinten hindUS, liegen die 
Nebentreppen. 
Nur die beiden unteren GefchoITe befij)en eine 
feite Qyereinteilung. Die oberen, für die eigent­
lichen Bureduzwecke beltimmten Stockwerke 
nüj)en, wie bereits dngedeutet, die enge Pfeiler­
IteIlung der FdITdde zu einer je ndch Beddrf freien 
AbmeITung ihrer Rdumeinheiten: Die fchnell 
herdumehmbdren, rchdllficheren und doppel­
wdndigen Qyerwiinde dl.1S leichteltern Mduerwerk 
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rdgenden Denkmdl moderner Gefchiiftigkeit und 
Orgdnifdtiomkrdft geltdltet. -
Merkwürdig erlCheiflt es ddbei für die moderne 
Kunltgefchichte, daß diefes Verwdltungsgebiiude 
der Mdnnesmdnnröhren-'W'erke der erlte dduernde 
Bdu Wdr, den Behrem mit feiner gdnzen Innen­
einrichtung in DüITeldorf errichten durfte, in 
der Stddt, die ihn viereinhdlb Jdhre, von Oltern 
1903 bis HerbIt 1907, in künll:lerirch führender 
Stellung dls Leiter ihrer Kunltgewerbefchule 
fdh, und ddß ihm diefer Auftrdg erlt erteilt 
wurde, ndchdem er bereits vier Jdhre dUS ihr 
entfernt Wdr. 
16. ENTWURF ZU EINEM VERWAL TUNGS­
GEBÄUDE DER CONTINENT AL-KAUT-
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